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Impuls zu 1.Mose 27,28

„Gott gebe dir vom Tau des Himmels 
und vom Fett der Erde und Korn und 
Wein die Fülle.“

Wie die Zeit vergeht! In diesem Monat 
fängt schon wieder der Sommer an. 
Draußen ist alles grün, und die Blumen 
sind herrlich anzusehen. Die Saat ist 
ausgebracht, und die Landwirte hoffen 
auf eine gute Ernte. Doch ob sie wirk-
lich gut wird, liegt oft nicht in unserer 
Hand. Wir wissen, dass Sturm, Hagel, 
Trockenheit oder Überschwemmungen 
alles zunichte machen können. Auch 
der (hausgemachte) Klimawandel führt 
uns dies deutlich vor Augen. Besonders 
Länder in Afrika und Asien spüren die 
Auswirkungen schon heute und das mit 
katastrophalen Folgen. Auch wir, in den 
reichen Ländern können diesen Wandel 
nicht mehr übersehen. Trotzdem leben 
wir so, als stünde uns die von Gott ge-
gebene Schöpfung mit ihren Ressour-
cen unbegrenzt zur Verfügung. Aber 
ginge es nach den Ressourcen, die 
Deutschland rein rechnerisch für das 
ganze Jahr zur Verfügung stehen, dann 
wäre für uns das Jahr letzten Monat, im 
Mai, vorbei gewesen (Erdüberlastungs-
tag). Ja, wir leben aus der Fülle, oder 
besser gesagt: aus dem Vollen. Das 
aber auf Kosten anderer Menschen und 
der Natur, die wir doch eigentlich be-
wahren und schützen sollen. Daher fin-
de ich es ganz schön herausfordernd, 
dass gerade dieser alte und wunderba-
re Segen für diesen Monat ausgewählt 
wurde. Trotzdem:
 „Gott gebe dir vom Tau des Himmels 
und vom Fett der Erde und Korn und 
Wein die Fülle.“ Mit diesem Segen 
segneten nämlich die Stammväter Is-

raels ihren ältesten Sohn. Mit diesem 
Segen wurden nicht nur der Besitz des 
Familienoberhauptes, sondern auch die 
Verheißungen Gottes an den Erben wei-
tergegeben. Denn Gott hatte Abraham 
ja versprochen: “Ich will dich zum gro-
ßen Volk machen und will dich segnen 
und dir einen großen Namen machen, 
und du sollst ein Segen sein. Ich will 
die segnen, die dich segnen, und ver-
fluchen, die dich verfluchen; und in dir 
sollen gesegnet werden alle Geschlech-
ter.“ Eine Verheißung, die Reichtum, 
Glück und viele Nachkommen ver-
spricht. Eine Verheißung, die aus dieser 
erwählten Familie ein großes Volk ma-
chen würde. Eine Zusage, in der Gott 
dieses Volk segnen und es zum Segen 
für alle Völker machen will. Und diesen 
Segen spricht hier der alte und fast blin-
de Isaak seinem Sohn zu. Den Segen, 
mit dem er seinen Sohn Esau zum Er-
ben einsetzen will. In Esaus Linie soll 
sich Gottes Heilsplan fortsetzen. Alles 
schien gut zu sein. Aber nichts war gut! 
Denn der Sohn, den er gesegnet hatte, 
war nicht der Erstgeborene, Esau, son-
dern der jüngere Bruder Jakob. Jakob 
hatte seinen Vater schändlich betrogen 
und sich seinen Bruder zum unversöhn-
lichen Feind gemacht. Den Besitz, den 
Isaak weitergeben wollte, würde Jakob, 
der Gesegnete, nicht erben. Alles lief 
scheinbar falsch. Trotzdem entfaltet der 
Segen seine Kraft. Jakob musste flie-
hen. Weg von zu Hause, wo es alles in 
Fülle gab. Hinein in die Wüste.
Gott kann auf krummen Linien gerade 
schreiben. Er kommt mit seinen Men-
schen ans Ziel, auch wenn das manch-
mal nicht so aussieht. Denn es war von 
Anfang an Gottes Plan, dass Jakob der 



Erbe des Segens sein sollte. “Der Ältere 
(Esau), wird dem Jüngeren (Jakob) die-
nen.“ Das hatte er schon der Mutter vor 
der Geburt der Beiden vorhergesagt. 
Und so trat es auch ein. Jakob bekam 
den Tau des Himmels, das Fett der Erde 
und auch Korn und Wein in Fülle. Aber 
bis dahin war es noch ein sehr, sehr 
langer Weg. Ein Weg mit Höhen und 
Tiefen. Ein langes, abenteuerliches und 
gesegnetes Leben.
Wie gesagt: Gott kann auf krummen    

Linien gerade schreiben. Auch wenn wir 
es nicht verstehen. Er kommt trotz aller 
Widrigkeiten mit seinen Menschen ans 
Ziel. Und das gilt auch für uns, die wir 
durch Jesus Christus zum gesegneten 
Volk Gottes gehören. Denn Gott ist treu. 
Daher: Gott gebe dir vom Tau des Him-
mels und vom Fett der Erde und Korn 
und Wein die Fülle und begleite dich 
durch dein ganz eigenes, abenteuerli-
ches und gesegnetes Leben.
Amen (PGV) 

Das Lied „Aus der Quelle“ anhören

https://youtu.be/kZiM-eKww_w


Konfirmation in der Pauluskirche
Thema der Feier war „Social Media“

Nach der ersten Konfirmation in der 
Vorwoche fand am Sonntag die zweite 
Feier mit Pfarrerin Dr. Anke Mühling in 
der Pauluskirche statt. Zwölf Jugendli-
che hatten ihren großen Tag. Als Thema 
hatten sie sich „Social Media“ ausge-
sucht. „Dazu haben sie sich ein Anspiel 
überlegt – und ich bin in meiner Predigt 
auch darauf eingegangen“, sagte Anke 
Mühling. Es sei sehr interessant gewe-
sen, dieses moderne Thema aus Glau-
benssicht heraus zu betrachten und 
sich ihm zu nähern. „Ebenfalls mit bei 
der Konfirmationsfeier dabei war Vikar 
Dr. Jonas vom Stein, der derzeit in un-
serer Gemeinde zu Gast ist“, sagte sie. 

Als Abschluss der Vorbereitungen ging 
die Gruppe mit Pfarrer Reimund Lenth 
auf Konfi-Fahrt. „Wir waren in Mesche-
de im Sauerland, unter anderem in ei-
nem Klettergarten“, sagte Mühling.
Konfirmiert wurden Amy Albert, Silas 
Kalinke, Sinja Kaul, Fabienne Krieger, 
Jamie Heldt, Olivia Mohr, Samira Nie-
dermeier, Alexander Stolte, Max Stiefel-
hagen, Lijan Telle, Flora Turck und Alica 
Wolf.

Quelle: RGA

Fotos: A. Lorenz



Offenes Gemeindehaus

Zum zweiten Mal haben wir das Gemeindehaus für 
alle in Bergisch Born sonntags zum Kaffeetrinken 
geöffnet. Das Wetter war gut, die Waffeln dufteten 
wahrscheinlich bis auf die Straße, und deshalb hat 
sich das Gemeindehaus am 7. Mai ab 15:00 Uhr 
schnell gefüllt. Die Tische im großen Saal waren 
zügig besetzt und die Lautstärke im Raum durch 
die angeregten Gespräche ziemlich hoch. Es wa-
ren erfreulich viele neue Gesichter zu sehen. Auch 
die Kinder hatten mit „Waffeln am Stiel“ und drau-
ßen auf der Wiese ihren Spaß. 

Ich denke, dass wir auch im nächsten Jahr 
wieder eine solche Veranstaltung machen 
werden. Dann haben wir noch mehr Erfah-
rung und es „flutscht“ noch besser ☺.
			    BV

Fotos: Privat



Entwidmung der Kirche Kräwinklerbrücke

Die Glocke der Kirche Kräwinklerbrücke ist 
verstummt. Ihr Klang ist nicht mehr in den 
umliegenden Ortschaften und über der Wup-
pertalsperre zu hören. Am 14.05.2023 haben 
wir die Kirche Kräwinklerbrücke in einem 
feierlichen Gottesdienst entwidmet. Der Kir-
chenraum füllte sich schnell mit weit über 
hundert Menschen, die Abschied nehmen 
wollten. Der Christliche Chor Bergisch Born 
und unser Organist Christof Zacher umrahm-
ten den Gottesdienst musikalisch.

Pfarrerin Anke Mühling griff in ihrer Predigt die 3 
Bibelworte auf, die der Kirche 1953 mitgegeben 
wurden:
„O Land, Land, höre des Herrn Wort“ – steht an 
der Außenwand der Kirche
„Dient dem Herrn mit Freuden“ – lautet die In-
schrift der Glocke
„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken“ – steht 
über dem Altar.
Als Andenken an die fast 65 Jahre, in der in 
Kräwinklerbrücke Gottesdienst gefeiert wurde, 
getauft und getraut wurde, Gemeindefeste ge-
feiert wurden und von Menschen Abschied ge-
nommen wurde, wurden 2 alte Altakerzen, eine 
Tasse des Kräwinkler Geschirrs, ein Liedblatt 
von 1989, eine Maurerkelle, eine Wasserwaage 
und ein Klingelbeutel in eine Schatzkiste gelegt. 
Im Laufe des Nachmittages konnten Anwesen-
de noch persönliche Worte mit hineinlegen. 

Superintendentin Pfarrerin Antje Menn nahm mit sehr persönlichen Worten dann 
die Entwidmung vor. Die Altarkerzen, das Kanzelantependium, die Altarbibel und 
das Altarkreuz wurden übergeben und aus der Kirche hinausgetragen. Das war 
der Augenblick, als bei manch einem der Besucher eine Träne floss.  Die Aussage 
dieses Entwidmungsgottesdienstes haben wir alle gehört: es ist nicht das Ende. 
Wir gehen weiter im Vertrauen auf Gott, dass er seine Gemeinde leitet und führt.
Und im anschließenden Beisammensein im Sonnenschein, mit Salat- und Kuchen-
buffet, wurden fröhlich Geschichten und Anekdoten erzählt, persönliche Erinnerun-
gen, die man mit der Kirche Kräwinklerbrücke hat.
							                    Angelika Macholl
Fotos: S. Börsch



Termine im Juni (alle sind willkommen)

Datum Tag Zeit Gruppe Bemerkung Prediger
01.06.2023 Do
02.06.2023 Fr 16:00 Borner Kids

17:30 Borner Jugend
03.06.2023 Sa
04.06.2023 So 10:15 Chor
05.06.2023 Mo 18:00 Fotogruppe
06.06.2023 Di 20:oo Chor
07.06.2023 Mi 20:00 Bibelgespräch

20:00 Hauskreis
08.06.2023 Do Fronleichnam
09.06.2023 Fr Hochzeit

16:00 Borner Kids
17:30 Borner Jugend

10.06.2023 Sa Hochzeit
11.06.2023 So 10:15 Taufe Jonas  vom Stein
12.06.2023 Mo 18:00 Fotogruppe
13.06.2023 Di 20:oo Chor
14.06.2023 Mi 20:00 Impuls
15.06.2023 Do
16.06.2023 Fr 16:00 Borner Kids

16:00 Borner Kids
17.06.2023 Sa
18.06.2023 So 10:15 Abm Anke Mühling
19.06.2023 Mo 18:00 Fotogruppe

20:00 Frauentreff
20.06.2023 Di 20:oo Chor
21.06.2023 Mi 20:00 Bibelgespräch

20:00 Hauskreis
22.06.2023 Do
23.06.2023 Fr 17:00 Gebetskreis

19:30 Presbyterium
24.06.2023 Sa
25.06.2023 So 10:15 Anke Mühling
26.06.2023 Mo
27.06.2023 Di
28.06.2023 Mi 14:30 Männerwandern
29.06.2023 Do
30.06.2023 Fr 17:00 65plus Grillnachmittag

Konfitag im Gemeindehaus
MonaA  (gestaltet von "Männerwandern")

15.05.2023

Predigt verpasst? 
Die letzten 4 Predigten finden Sie hier als Audiodatei:
https://bb-kirchengemein.de/predigten/
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https://bb-kirchengemein.de/predigten/
https://bb-kirchengemein.de/termine-2023/


Kollekten

Sie erreichen uns auch 
online
https://bb-kirchengemein.de

Wir sind auch auf Facebook:
https://www.facebook.com/
groups/153304554712461 

Datum Klingelbeutel Ausgang

4.6.2023
Neugestaltung der Jugendräume im 
Gemeindehaus

Bildungs- und Begegnungsarbeit 
im Ausland  Foyer le Pont

11.6.2023 Bethel  v. Bodelschwingsche 
Stiftungen Bethel 

United 4 Rescue  Flüchtlingshilfe / 
Seenotrettung

18.6.2023 Marburger Medien Gesamtkirchliche Aufgaben der 
EKD

25.6.2023
Diakonische Katastrophenhilfe = 
Flüchtlingshilfe

Bibelliga

Zum Schluss

  Bestattet wurde

Christa Goßmann  
81 Jahre

  Gott, schenke den Trauern-
den Kraft und Zuversicht, 
und tröste sie mit dem Trost, 
den nur Du geben kannst.

https://bb-kirchengemein.de
https://www.facebook.com/groups/153304554712461 
https://www.facebook.com/groups/153304554712461 

